
Christian Felber – Mitbegründer von ATTAC Österreich, Publizist und Autor

Vortrag und Diskussion mit 

„Die Wurzel des Übels ist das Gewinnstreben als oberstes Ziel und die Konkurrenz als 
oberstes Umgangsprinzip. Dies  führt nicht nur zu Finanzkrisen, sondern zu Ungleich-
heit, Umweltzerstörung und Untergrabung der Demokratie. Die Finanzmärkte haben 
die politische Regulierung der Finanzmärkte zu ihren Gunsten verwendet. Ökonomi-
sche Freiheit wurde als Gewinnorientierung missverstanden und hat sich als Gegenteil 
herausgestellt – als Freiheits- und Wohlstandszerstörung.“

Es geht abwärts…
Börsenkrise, Finanzkrise, Wirtschaftskrise……
Aber jede Krise ist auch eine Chance auf Veränderung

10.12.08
Landesarchiv Kärnten, St. Ruprechterstrasse 7, Klagenfurt

Mittwoch, 20:00 Uhr, Eintritt frei!

Neue Werte 
für die Wirtschaft
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Christian Felber in einem Interview mit den Salzburger Nachrichten zur Finanzkrise



Neue Werte  
für die Wirtschaft 
Vortrag und Diskussion mit 

 

Der Kapitalismus hält keines seiner zentralen Versprechen. Individuelle Freiheit und 
persönliches Glück, wie sie Hayek und Friedman in Aussicht stellten, rücken für den Großteil 
der Menschen in unerreichbare Ferne. Die kapitalistischen Kernwerte - Wachstum, Wettbe-
werbsfähigkeit, Gewinn - stehen im Widerspruch zu den fundamentalen Werten der Demokra-
tie: Freiheit, Menschenwürde und Gerechtigkeit. Welche Werte aber wollen wir? Christian Felber 
plädiert in seinem neuen Buch für einen ganzheitlichen „dritten“ Weg. In der Wirtschaft sollen 
dieselben humanen Werte gelten wie in zwischenmenschlichen Beziehungen. Gesetze und Ins-
titutionen müssen diese neuen Werte belohnen. Nicht Egoismus, Konkurrenz und Materialismus 
sollten gefördert werden, sondern Kooperation, Selbstbestimmung und ökologische Verantwor-
tung. Das Gelingen von zwischenmenschlichen Beziehungen muss zur Maxime wirtschaftlichen 
Handelns und zum Kriterium für Leistung und Erfolg werden. Sich vom egoistischen Verhalten 
der einzelnen Akteure den größten Profit für das Gemeinwohl zu erwarten, ist die Lebenslüge 
des Kapitalismus.
Christian Felber zeigt auf überzeugende Weise, wie wir die Werte der Wirtschaft mit den Werten 
unseres Lebens in Übereinstimmung bringen und das „Werte schaffen“ (Wirtschaften) auf ein 
neues Fundament stellen können. 

(Neue Werte für die Wirtschaft – Eine Alternative zu Kommunismus und Kapitalismus, Deutike Verlag, Wien)

Christian Felber wurde 1972 in Salzburg geboren. Er studierte Romanische Philologie, Politikwissenschaft, 
Psychologie und Soziologie in Wien und Madrid. Seit 1996 ist er als freier Publizist für verschiedene Ta-
geszeitungen tätig und seit 2004 als freier Tänzer. Seit 2008 Lektor an der Wirtschaftsuniversität Wien.

Von ihm erschienen sind u.a. die Bücher 
„50 Vorschläge für eine gerechtere Welt. Gegen Konzernmacht und Kapitalismus“ (2006) und zuletzt  
„Neue Werte für die Wirtschaft. Eine Alternative zu Kommunismus und Kapitalismus“ (2008),  
beide bei Deuticke.
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